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KO LU M N E

Die Produzenten
als lachende Dritte
Im schweizerischen Biokontrollwe-
sen werden die Karten neu gemischt. 
Mit der überraschenden Übernahme 
der IMO-Group durch die französische 
Ecocert kommt ein neuer, äusserst 
schlagkräftiger Spieler aufs bisher sehr 
übersichtliche Feld. Die Umstände des 
Deals haben für Verstimmung gesorgt. 
Das marktbeherrschende Unternehmen
bio.inspecta wähnte sich dank Vorver-
trag fast schon in Sicherheit, doch ein 
überraschender Spielzug der IMO-Füh-
rung brachte buchstäblich in letzter Mi-
nute die Wende. Ob das Vorgehen fair 
und korrekt war, ist eine müssige Frage. 
Vielmehr interessiert, wie sich die unter-
legene Equipe mit den neuen Kräftever-
hältnissen auf dem Platz zurechtfindet.
Die Marktleaderin und ihre kleineren 

Konkurrenten, die sich den 
Schweizer Markt bisher 
ohne sich gegenseitig fest 
weh zu tun geteilt haben, 
müssen nach vorne schau-
en. Durch die Kombination 
Ecocert/IMO entsteht ein 
Unternehmen, das sowohl 
in der Verarbeitung als 
auch im Handel gut auf-
gestellt ist, namentlich im 

internationalen Bereich, wo aufgrund 
neuer europäischer Reglementierung 
ab 2014 derjenige Vorteile geniesst, 
welcher in vielen Ländern über eigene 
Niederlassungen und Erfahrung verfügt. 
Durchaus möglich ist ausserdem, dass 
das zu erwartende breite Angebot auch 
einem Teil der Produzenten einen Wech-
sel des Kontrollunternehmens ratsam 
erscheinen lässt.
Es wird nun interessant sein, zu sehen, 
wie die bisherigen Platzhirsche mit der 
veränderten Situation umgehen. Zu hof-
fen ist, dass sie die neue Konkurrenz als 
belebendes Element annehmen und 
ihre guten Angebote weiter perfektio-
nieren. So können unter dem Strich am 
Schluss die Produzenten als lachende 
Dritte auf der Tribüne als die wahren 
Sieger vom Platz gehen: Verbessertes 
Angebot dank Konkurrenz bei weiter-
hin stabilen Preisen, denn eine Tarifer-
höhung stünde angesichts der vergrös-
serten Auswahl ziemlich quer in der 
Landschaft.
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Titelbild: bio.inspecta-Mitarbeiter Pius Allemann bei der 
Kontrolle auf dem Betrieb von Sämi Jäger in Hoffeld SG. 
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